
Süße Genüsse für Ohren
und Gaumen
Auf den „Hmmmm-Effekt“ setzt
die Popsängerin Christina Rom-
mel mit ihren Konzerten. Wenn
sie mit ihrer Band auf die Bühne
kommt und mal rockig mal
schmusig „handgemachte Pop-
musik der Extraklasse“ serviert,
ist auch eine kulinarische Kom-
ponentemit imSpiel:Schokolade.
Und das nicht nur in den Texten
derHits.Mit ihrer Tournee „Scho-
kolade / Das Konzert“ macht
Christina Rommel am Mittwoch,
11.01.2017, 20.00 Uhr, Station im
Neuenburger Stadthaus. Wäh-
rend sie und ihre Band auf der
Bühne puren Genuss für die Oh-
ren offerieren, kann man einem
Chocolatier, der seinen Arbeits-
platzebenfalls aufderBühneauf-
geschlagenhat,beiseinemsüßen
Handwerk zuschauen. Dass man
dabei nicht nur den Duft der köst-
lichen Schokoladen-Kreationen
schnuppern, sondern sich diese
auch auf der Zunge zergehen las-
sen kann, dafür sorgen „Schoko-
laden-Mädchen“, die die frisch
kreierten Köstlichkeiten im Pu-
blikum servieren.

Freiwillige für
Schokoladen-Service gesucht
Hierfür werden noch junge Er-
wachsene gesucht, die Spaß ha-
ben, sich bei diesem ungewöhnli-
chen Event auf und vor der Bühne
zu präsentieren. Sie sollten min-
destens 16 Jahre alt sein. Bei un-
ter 18-Jährigen ist ein Einver-
ständnis der Eltern erforderlich.

Die Bewerbung sollte per E-Mail
mit Foto und einer originellenBe-
gründungbis zum06.01.2017ein-
gesandt werden: info@christina-
rommel.de. Unter den Teilneh-
menden werden wertvolle Preise
verlost, darunter eine Reise für
zwei, zwei neue iPhones und jede
Menge Schokolade. Der Vorver-
kauf für das Konzert läuft imBür-

gerbüro der Stadt Neuenburg am
Rhein. D. Ph.

Info
„Schokolade / Das Konzert“
mit Christina Rommel und Band
Mittwoch, 11.01.2016,
Stadthaus Neuenburg am Rhein
Beginn 20 Uhr,
Einlass 19 Uhr

„Schokolade /DasKonzert“

Die Stadt Neuenburg am Rhein
fördert ihre Vereine überdurch-
schnittlich

Neue Fassung der Richtlinien für
Vereinsförderung
Seit den frühen 1990er Jahren be-
treibt die Stadt Neuenburg am
RheinsystematischdieFörderung
ihrer Vereine. Die dazu erstellten
Richtlinien wurden regelmäßig
und letztmals 2003 fortgeschrie-
ben. Jetzt werden sie durch eine
neue Fassung ersetzt. Sie soll
rückwirkend ab dem 1. Januar
2016 gelten. Teamleiterin Ellen
Meier stelltedieNeuerungendem
Gemeinderat vor. Es seien auch

neue „Förderanlässe“ hinzuge-
kommen, etwa die Gruppe der so-
zial tätigen Vereine und Vereini-
gungen wie die Flüchtlingshilfe
„Sichtbar ankommen“, Jugend-
oder Seniorenrat, die erst nach
2003gegründetwurden,sagtesie.
Schon länger bestehende Vereine
aus dieser Sparte wurden bisher
gefördert, ohne dass sie explizit in
den Förderrichtlinien aufgeführt
waren. Neu ist in der Aufzählung
auch die Gruppe „Heimat- und
Brauchtumsvereine“. Dass hier
nur zwei Fasnachtscliquen zu fin-
densind,hängedamit zusammen,
dass die Rhiischnooge und die Zi-
geunerclique als einzige ganzjäh-
rig Jugendarbeit anbieten, erläu-
terte Meier. Insgesamt liegt die
Vereinsförderung, die die Stadt
Neuenburg am Rhein anbietet,

vielfach über dem Durchschnitt
vergleichbarer Kommunen.

Kooperationen erwünscht
Eine konzeptionelle Neuorientie-
rung ist die Förderung vonKoope-
rationen und Fusionen, die die
Stadt mit finanziellen Anreizen
unterstützen möchte. Hinter-
grund seien die zunehmenden
Schwierigkeiten der Vereine, Eh-
renamtliche etwa als Trainer oder
Betreuer des Nachwuchses zu
finden, sagte Bürgermeister
Schuster. Andere Vereine kämp-
fen mit Überalterung. Diese Pro-
bleme seien deutschlandweit zu
beobachten. Hier können beim
Zusammengehen in welcher
Form auch immer Synergien ge-
schaffenwerden.EinBeispiel, das
sich bereits bestens bewährt hat,

ist die gemeinsame Geschäfts-
stelle vonTurnvereinundFußball-
club in der Friedhofstraße, die
sich in einer städtischen Immobi-
lie befindet. Auch für künftige Fu-
sionen und Kooperationen werde
die Stadt soweit esmöglich istmit
eigenen Liegenschaften die Ein-
richtung von gemeinsamen Ge-
schäftsstellen unterstützen, heißt
es inderneuenRichtlinie.DieFör-
derung von Kooperationen, die
neben der Bezuschussung von
hauptamtlichen Kräften, etwa für
die Büroleitung, auch einmalige
Sonderzuschüsse vorsieht, gilt je-
doch nur für Vereine, die sich in-
nerhalb des Stadtgebiets zusam-
menschließen.

Förderung
derVereine

Fortsetzung auf Seite 4
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Eswird umTerminabsprachemit
demSekretariatdesBürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen vonFormula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 11.01.2017
undam11.01.2017imRathausder
StadtNeuenburgamRheinstatt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail:
buergerbuero@neuenburg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer, Bankverbindung (IBAN +
BIC) und der Krankenkassenaus-
weismitzubringen.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 21.12.2016, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Montag,19.12.2016
- BiotonneNeuenburg

Dienstag,20.12.2016
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderats findet am
Montag, 19.12.2016, 19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/

Die Verwaltung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlüs-

sen aus nichtöffentlichen
Sitzungen

3. ClubheimFCNeuenburg am
Rhein; Erweiterung der
städtischen Umkleideräu-

me UG; Ausschreibungen
für 2. Bauabschnitt

4. Projekt „Wachstum – sozial
und ökologisch planen und
gestalten“ (Siedlungsflä-
chenentwicklung in der Re-
gion Freiburg) im Rahmen
desFörderprogramms„Flä-
chengewinnendurch Innen-
entwicklung“; Beschluss
der gemeinsamen Erklä-
rung

5. 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt
NeuenburgamRhein,Stadt-
teil Grißheim, für den Be-
reich „Integriertes Rhein-

programm - Zwischenla-
ger“, Gemarkung Grißheim,
Aufstellungsbeschluss

6. Bebauungsplan mit ört-
lichen Bauvorschriften „In-
tegriertes Rheinprogramm
– Zwischenlager“ im Stadt-
teil Grißheim, Aufstellungs-
beschluss

7. 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Sandrog-
gen“,GrundstückeFlst.Nrn.
4470, 4470/1 und 4470/2 der
Gemarkung Neuenburg,
Mühlenstraße, Aufstel-
lungsbeschluss

8. Bauanträge
8.1. Bauantrag Eichwaldstras-

se3, Gemarkung Steinen-
stadt

8.2. Bauantrag Fischerstraße 4
8.3. Bauantrag Freudenberg-

straße 1
8.4. Bauantrag Im Rohrkopf 36
9. NeufassungderSatzung zur

Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer

10. Gutachterausschuss der
Stadt Neuenburg amRhein;
Neubestellung der ehren-
amtlichen Gutachter für die
nächste Amtsperiode

11. Annahme von Spenden

Satzung zur Änderung der Ver-
bandssatzung vom 06. Oktober
1999
Aufgrund des § 6 Abs. 1 des Ge-
setzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) in Fassung
vom16.09.1974 (GBl. S. 408, 1975
S. 460, 1976 S.408), zuletzt geän-
dert am 14. Dezember 2004, hat
die Verbandsversammlung am
19. Oktober 2016 folgende Ände-
rung beschlossen:

§ 1
Der § 10 a wird wie folgt neu auf-
genommen:

§ 10 a
Investitionsumlage
(1) Der Zweckverband deckt sei-
nen Finanzbedarf mit Investiti-
onsumlagen.
(2) Der Umlageschlüssel für
neue Investitionen bemisst sich
auf Basis des durchschnittlichen
der letzten 5 Jahre eingeleiteten
Abwassers des jeweiligen Ver-
bandsmitglieds vor Beginn der
jeweiligen Maßnahme. Die Ver-
bandsversammlung hat über die

Höhe gesonderten Beschluss zu
fassen.

§ 2
Die Satzungsänderung tritt zum
01. Januar 2017 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder
aufgrundderGemObeimZustan-
dekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 der GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit

derBekanntmachungdieserSat-
zung gegenüber dem Abwasser-
zweckverband Hohlebachtal gel-
tend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit
der Versammlung die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung
derSatzungverletztwordensind.

Schliengen,
den 19. Oktober 2016

Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

NEUENBURG AKTUELL

Erfolg in Meisterschaften,
Wettbewerben und in der
Ausbildung
Die Musikerin Alexandra Deiß (1.
Reihe, dritte von links)hat in den
Herbstferien auf der Musikaka-
demie in Staufen erfolgreich die
praktische und theoretische
Prüfung für das Jugendleis-
tungsabzeichen in Gold BDB
(Querflöte) absolviert. In vielen
Unterrichtseinheiten wurden
Werke von namhaften Kompo-
nisten wie Debussy, Mozart und
Bach einstudiert. Ein Quintett
Flötenchor Jugendensemble
startete beim Sparkassen Wett-
bewerb Markgräflerland in der
Altersstufe IV mit den Sätzen In-
termezzo und Farandole aus der
L`Arlèsienne Suite No.2 von Ge-

orges Bizet und aus der bekann-
tenFilmproduktion vonWalt Dis-
ney „Pirates of the Caribbean“
mit dem Stück „One Last Shot“.
Das Quintett Alexandra Deiß,
Paulina Heck, Ricarda Wolf, Cla-
ra Krause, Giulia Krause holte

sich mit einer sehr guten Leis-
tung den 2. Preis. ImOktober be-
reiteten sich mehrere Musiker
für ein Konzert in einem Aus-
wahlorchester in Ottenhöfen vor.
Sie studierten das Konzertpro-
gramm in mehren Register- und

Sonntagsproben in Ottenhöfen
(Achern) ein. Es war ein beson-
deres Erlebnis, in einem Aus-
wahlorchestermit über 50Musi-
kern aus sieben verschiedenen
Spielmannszügen gemeinsam
zu musizieren. Anfang Oktober
bestritt derSpielmannszugNeu-
enburg am Rhein mit dem Spiel-
mannszug Weil ein Doppelkon-
zert in der Rothaus Brauerei.
Diese Art von Konzerten sollen
2017 inNeuenburgamRheinund
Weil wiederholt werden. Mit der
Silbermedaille in den Deutschen
Meisterschaften imMai inLindau
bei Göttingen kann der Spiel-
mannszug Neuenburg am Rhein
und der Flötenchor auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken.
Diese Leistungen sind nur mög-
lich durch regelmäßige Proben
undEinzelunterricht.Einstudiert
wurdendieMusikstückevonDiri-
gent Klaus Blank und Querflöte-
nausbilder Martin Bertrandt.

Gemeinderatssitzung

Abwasser-
zweckverband
Hohlebachtal

Spielmannszug
derFFWNeuenburg
amRhein

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Neuenburg
70Jahre:
HerrGerhardKaufmann,
EnsisheimerStraße14

FrauBrigitteReichert,
Pfarrer-Christen-Straße9

FrauJuttaMariaWindauer,
BernerStraße29

75Jahre:
HerrAlbertAlexander,
AmAltrhein1

HerrGünterBaas,
Kreuzackerweg8

HerrHans-JürgenWilhelmKnöpke,
Erasmusstraße3

HerrKlausPeterLewetz,
Tennenbacherstraße11a

80Jahre:
HerrWalterHüls,
Werner-V.-Siemens-Straße5b

FrauRuthMeisinger,
Geigenbuckweg6

85Jahre:
FrauMarthaPfrengle,
ImMühlenköpfle11

Steinenstadt
70Jahre:
FrauChristel Jordan,
Wehrgasse1

Ein Beitrag für die ganze
Stadtgemeinschaft
Die Vereinsförderung soll den
Einwohnern von Neuenburg am
Rhein zu Gute kommen, deswe-
gen gilt sie auch nur für Vereine,
deren Mitglieder zu mindestens
zwei Dritteln auch aus der Stadt
kommen. Die neuen Vereinsför-
derrichtlinien heben auch die
bisher geltenden Fördersum-
men in vielenBereichenan.Wei-
terhin können auch alle förder-
fähigen Vereine einmal pro Ka-
lenderjahr das Stadthaus oder
die Mehrzweckhallen der Orts-

teile kostenlos nutzen. Aller-
dings muss die Veranstaltung
demVereinszweckdienen,der ja
in jeder Satzung aufgeführt ist.
Eine Party, um Einnahmen zu
generieren,gehörthiernichtda-
zu, erläuterte Schuster. Auch
haben die Vereine die Möglich-
keit, kostenlos ihre Mitteilungen
in der Stadtzeitung zu veröffent-
lichen, hier gelten aber Be-
schränkungen hinsichtlich der
LängederTexte.UnddieNeuen-
burger Homepage steht für un-
entgeltliche Selbsteinträge der
Vereine zur Verfügung. Alles in
allem werden die neuen Richtli-
nien die Stadt rund 120.000 Euro

pro Jahr kosten, bisherwarenes
90.000. Diese Erhöhung sei ein
deutliches Zeichen, meinte
Schuster. Die Vereinsförderung
sei eine Freiwilligkeitsleistung
der Stadt an ihre Bürgerschaft
und abhängig von den haus-
haltsrechtlichen Möglichkeiten.
Sie können je nachHaushaltsla-
ge durch Beschluss des Ge-
meinderates auch wieder ein-
mal zurückgefahren werden.
Dass Gruppierungen wie DRK,
Feuerwehr oder DLRG nicht im
Förderkatalog aufgeführt sind,
liege daran, dass diese ja ohne-
hin gefördert würden, erklärte
Schuster. D. Ph.

Unfall unter Alkoholeinwirkung
Am Freitagmittag, 03.12.2016,
umkurznach13.00Uhrereigne-
te sich auf der L 134 am nördli-
chen Ortseingang von Neuen-
burg am Rhein, im dortigen
Kreisverkehr, ein Verkehrsun-
fall. Ein 60-jähriger Pkw-Lenker
übersah bei der Einfahrt in den
Kreisverkehr offensichtlich
einen anderen Pkw und kolli-
dierte mit diesem. Es entstand
Sachschaden an beiden Fahr-
zeugen in Höhe von rund 5.500
Euro. Im Rahmen der Unfallauf-
nahme konnten die Polizeibe-
amten beim Unfallverursacher
Alkoholgeruch wahrnehmen.
Ein Alkoholtest bestätigte den
Verdacht. Da der 60-Jährige mit
über 0,7 Promille seinen Wagen
lenkteunddarüberhinauseinen
Verkehrsunfall verursachte,
wurde sein Führerschein an Ort
und Stelle einbehalten.

Termine inNeuenburgamRhein
Samstag, 17.12.2016, 10.00Uhr
Weihnachtsbaumverkauf
Heimat-undDorfpflegeverein
Steinenstadt
Steinenstadt,Kirchplatz

Samstag, 17.12.2016, 20.00Uhr
Jahreskonzert
Musikverein „Eintracht“e.V.
Grißheim
Grißheim,Rheinhalle

Sonntag, 18.12.2016, 18.00Uhr
Adventssingen
FrauenvereinSteinenstadt
Steinenstadt,Kirchplatz

Termineaußerhalb
13. – 15-01.2017
MarkgräflerMeisterkurs2017
fürKinderundJugendliche
SparkasseMarkgräflerland
FreiePlätzezuraktiven
TeilnahmebeidenStreicher-
undBläserensemblesvorhanden
Infosunter
www.spk-mgl.de/meisterkurs
Anmeldeschluss: 31.12.2016

Bei der Winterfütterung der Vö-
gel sollte nicht nur an die Kör-
nerfresser, sondern auch an die
Vögel gedacht werden, die
Weichfutter bevorzugen. Bei
dem Körnerfutter ist darauf zu
achten, dass dies aus Sonnen-
blumenkernen und Sämereien
besteht.Weichfutter inFormvon
mit Fett angereicherten Hafer-
flocken, gemischt mit Rosinen
undNusskernen, sowieMeisen-
knödel sind fürWeichfutterfres-
ser willkommene Leckerbissen.
Auch Rindertalk sowie Schmalz
ohne Salzzugabe sind ideale
Futterzusätze. Das Wichtigste
bei der Vogelwinterfütterung ist,
dass die Tiere nicht in das Futter
gelangen, bzw. den Kot darin
hinterlassen. Um dies zu ver-
meiden, sollten Futtersilos, bei
denen das Futter durch eine
kleine Öffnung nachläuft, ver-
wendetwerden.Bei offenenFut-
terhäusern ist eine tägliche Rei-
nigung dringend notwendig.
HiermitkönnenSiedenÜbertra-
gungen von Krankheiten am Vo-
gelfutterplatz entgegentreten.
Auch die Greifvögel wie Eulen,

Bussarde und Falken, aber auch
Weißstörche, welche teilweise
den Winter hier verbringen, ha-
ben es bei Witterungsverhält-
nissen, wie z.B. bei geschlosse-
ner Schneedecke und lang an-
haltenden Frostperioden,
schwer, ihre Nahrung zu su-
chen. Rohe Fleischabfälle,
Fleischknochen usw. werden
vondengenanntenVögelngerne
angenommen. Die Nahrung
sollte man an einer übersichtli-
chen Stelle auf Garten- oder
Ackerflächen auslegen, bzw. in
Bäumen aufhängen. Bitte redu-
zieren Sie die Winterfütterung
bei eintretendermilderer Witte-
rung, damit die Vögel nicht zu
träge werden, um sich ihre na-
türliche Nahrung zu suchen.
Die Fütterung der Singvögel
kann ganzjährig stattfinden.
Hierbei reicht einmal täglich
eine portionierte Futtermenge.
Wichtig ist, den Vögeln immer
frisches Wasser anzubieten. Sie
nutzen dieses nicht nur zum
Trinken, sondern auch ganz be-
sonders zumBaden. Somit blei-
ben die Vögel ortsgetreu, womit
Sie auch in Hausgärten brüten
und ihre Jungen großziehen.

Bei den Beratungen zumHaushalt
2016 hatte der Neuenburger Ge-
meinderat beschlossen, die Hebe-
sätze für dieGrundsteuerB für be-
baute Grundstücke sowie für die
Gewerbesteuer um jeweils zehn
Prozentpunkte zu erhöhen.
Gleichzeitig erhielt die Verwaltung
denAuftrag, für denHaushalt 2017
auchdieErhöhungdesHebesatzes
für die Grundsteuer A – sie gilt für
Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft – um 20 Prozentpunkte vor-

zubereiten, was dem Erhöhungs-
schritt der Grundsteuer B im Jahr
2013 entspricht. Die hierfür erfor-
derliche Satzung beschloss der
Gemeinderat nun in seiner jüngs-
ten Sitzung. So werden ab dem
kommenden Haushaltsjahr fol-
gende Hebesätze gelten: Grund-
steuer A, 350 v.H.; Grundsteuer B,
360 v.H. und Gewerbesteuer 360
v.H. Derzeit betragen die Einnah-
men aus der Grundsteuer A in
Neuenburg am Rhein 52.000 Euro.
Mit der Neufestsetzung des Hebe-
satzes werden Mehreinnahmen
von 3.000 Euro jährlich erwartet.
DerHebesatz ist der Faktor zurEr-

mittlung der Steuerschuld, dermit
dem Steuermessbetrag multipli-
ziertwird.Diesenwiederumermit-
telt die Finanzverwaltung bindend.
Die Hebesätze werden in Prozent
gerechnet. So wird mit einem He-
besatz von beispielsweise 350 v.H.
die Steuermesszahl mit 3,5 multi-
pliziert. Mit der jährlichen Neu-
festsetzung der Hebesätze hat
eine Kommune auf diese Weise
Spielraum, ihre Steuereinnahmen
zu gestalten. Dabei bemühen sich
die Kommunen um möglichst
günstige Sätze, um für Gewerbe
und Zuzug attraktiv zu bleiben.

D. Ph.

GÜCKWÜNSCHE

Polizeibericht

TERMINEVogelfütterung

HöhererHebesatz
fürGrundsteuerA

Fortsetzung von Seite 1
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Neuenburg am Rhein arbeitet
seit Langem an einem umfas-
senden Konzept
Klimaschutz ist allen ein Anlie-
gen. Die Stadt Neuenburg am
Rhein ist mit ihrer systematisch
aufbauenden Konzeption, den
Klimaschutz in allen relevanten
Handlungsfeldern der Stadt zu
verankern, auf einem viel ver-
sprechenden Weg. Und das
schon seit Längerem, wie die
beiden silbernen Auszeichnun-
gen des European Energy Award
zeigen.

Aktuell gehen die Bemühungen
weiter zum Beispiel mit dem
„Quartierskonzept Schulzent-
rum“, das neue konkrete Hand-
lungsperspektiven für eine in-
novativekommunaleEnergiepo-
litik öffnet. Das Projekt, das zu
einem erweiterten Nahwärme-
verbundumdieHolzhackschnit-
zel-Heizzentrale beim Schul-
zentrum führen soll, wird nun
auf denWeggebracht (dieStadt-
zeitung berichtete). Jetzt be-

schloss der Gemeinderat die
Vergabe von Ingenieurleistun-
gen, um eine europaweite Aus-
schreibung für die Sanierung
und Erweiterung der Holzhack-
schnitzelanlage durchzuführen,
mit der Option, einen Nahwär-
meverbundzuerstellen.Umalle
Regularien zu beachten muss
dabei juristischer Rat eingeholt
werden. Diesen erhält die Stadt
vom Freiburger Anwaltsbüro
W2K, das die Stadt auch bei den
Untersuchungen zum Breit-
bandnetzunterstützthat.Fürdie
Ausschreibung selbst wurde die
TGA Planungsgruppe aus Frei-
burg zu einem Angebotspreis
von brutto 35.105 Euro beauf-
tragt. Inzwischen wurde das
Projekt auch vom Land zur För-
derung vorgeschlagen. In die-
sem Zusammenhang muss die
Stadt bis zum 31. März 2017
einen entsprechenden Antrag
stellen. Der Fördersatz könnte
hier bis zu 50 Prozent betragen.
Bürgermeister Joachim Schus-
ter erkennt inzwischen etliche
Vorteile, die die Stadt Neuen-
burgamRheindurch ihrekonse-
quente Energiepolitik mit ihren
Förderanträgen zu Klimaschutz
und Energiespar-Projekten hat:
Die nachhaltigen Bemühungen
werden inzwischen wahrge-
nommen.EsseianhöhererStel-
le erkennbar, dass man in der
Zähringerstadt mit System und
Nachdruck vorgehe, sagte

Schuster. Das öffne viele För-
derkanäle leichter. „Wir leisten
hier auch einen Beitrag für die
kommenden Generationen“, be-
tonte der Bürgermeister.
In dieses Feld gehört auch die
Unterstützung der StadtNeuen-
burg am Rhein für den Klima-
schutzpakt zwischen dem Land
und den kommunalen Landes-
verbänden - also der Kommu-
nenundLandkreisen - die eben-
falls in dieser Sitzung beschlos-
sen wurde. Mit einer aktiven
Teilnahme seien zählbare Vor-
teile verbunden, berichtete
Stadtkämmerer Peter Müller.
Sowird zumBeispiel imLandes-

KlimaschutzmitSystem

förderprogramm „Klimaschutz
Plus“ein zusätzlicherBonusvon
fünf Prozent auf die Förderung
gewährt, wenn sich die Kommu-
ne bis zum Jahresende demKli-
maschutzpakt angeschlossen
hat.
Mit diesem Pakt solle die Vor-
bildfunktion der öffentlichen
Hand beim Thema Klimaschutz
unterstrichen werden, sagte
Müller. Der Beitritt zum Klima-
schutzpakt kostet die Stadt
nichts, trägt aber dazu bei, die
Anstrengungen in die Breite zu
tragen und andere Kommunen
zur Teilnahme zu animieren.

D. Ph.

Schwimmkurse für
Vorschulkinder ab 5 Jahren,
2 x wöchentlich
Voraussetzung für einen erfolg-
reichen Abschluss des
Schwimmkurses ist neben al-
tersgerechtenmotorischenFer-
tigkeiten der Wille Ihres Kindes,
schwimmen lernen zu wollen.
DieSchwimmstundenbauenauf
dem Erlernten aus der vorheri-
gen Stunde auf. Bitte beachten
Sie, dass das Ablegen des
Schwimmabzeichens „See-
pferdchen“nichtgarantiertwer-
den kann. In Absprachemit dem
diensthabenden Schwimm-
meister kann das Abzeichen im
Badebetrieb auch später abge-
legt werden. Nach Beendigung
desSchwimmkurses ist eswün-
schenswert, dass das Erlernte
weiter gefestigt wird.

Kursnr. 171-3080,
Dozent: Uwe Nietschmann,
Beginn: Mittwoch, 25.01.2017
Kurstermine:
mittwochs 13.15 – 14.00Uhr und
freitags 13.00 - 13.45 Uhr.

Kursnr. 171-3081,
Dozent: Rainer Kraus,
Beginn: Montag, 30.01.2017
Kurstermine:
montags und donnerstags
13.00 – 13.45 Uhr.

Die Kurse sind auf max. 10 Kin-
der begrenzt. Die Kurse umfas-
sen 14 Termine, finden im Neu-
enburger Hallenbad statt und
kosten 91,00 Euro (das Eintritts-
geld ist in der Kursgebühr ent-
halten).

Info:
Telefon 0 76 31 – 748 97 21
www.neuenburg.de
E-Mail:
anita.kern@neuenburg.de

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Klimaschutz
mit Systemund
Nachdruck

Kurse/
Veranstaltungen
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SCHULEN&KINDERGÄRTEN

In den städtischen Kindergärten
und Krippen der Stadt Neuen-
burg am Rhein stellt sich das
pädagogische Personal diese
Frage schon lange nicht mehr,
denn jede Fachkraft weiß um die
Bedeutung des Singens mit Kin-
dern. VieleErzieher undErziehe-
rinnen sind jedoch unsicher,
wenn es darum geht, in der rich-
tigen Tonlage zu singen, ein Lied

rhythmisch richtig zu begleiten
und Hilfsmittel, welche das Sin-
gen erleichtern, einzusetzen.
Um in diesem Bereich das Fach-
personalnochbesserzuschulen,
organisierte die Stadtverwaltung
in Kooperation mit der Musik-
schule Markgräflerland im Okto-
ber und November eine Fortbil-
dungsreihe für Kindergärten und
Krippen in Neuenburg amRhein.
FrauOtto und FrauBöhmvon der
Musikschule verstanden es her-
vorragend, in der 6-teiligen Fort-
bildungsreihe (3 für Kindergär-

tenund3 für dieKrippen) Theorie
und Praxis ineinander überge-
hen zu lassen. Neben der Wis-
sensvermittlung über Stimmbil-
dung, Stimmwerkzeuge und Me-

thoden standen das richtige Sin-
gen, das bewegungsorientierte
Singen, die altersgerechte Lied-
auswahlunddie Instrumentalbe-
gleitung im Vordergrund. Im Nu
vergingen die Freitagnachmitta-
ge, da die Referentinnen es
schafften, den Teilnehmerkreis
derart mitzureißen, zu begeis-
tern und die persönliche Freude
am Singen zu fördern.
Viele der insgesamt rund 40 teil-
nehmendenFrühpädagogengin-
gen nach den Fortbildungen mit
einem Ohrwurm nach Hause.

VEREINE

Das Orchester der Stadtmusik
Neuenburg ist ständig auf der
Suche nach jungen Talenten, die
sich mit der Musik und dem Er-
lernen eines Instrumentes aus-
einandersetzen wollen. Die
Stadtmusik lädt Jugendliche– in
Zusammenarbeit mit den Schu-
len–ein, amSchülervorspiel am
Mittwoch, 21.12.2016, um 18.00
Uhr im Vereinsheim der Stadt-
musik am Wuhrloch teilzuneh-
men, bzw. vorbeizukommen, um
einen Eindruck von der musika-
lischen Arbeit unter dem Diri-
genten Gregor Heinrich mitzu-

nehmen. Die Eltern sind selbst-
verständlich auch herzlich will-
kommen. Die Musiker freuen
sich auf Euch.

Jahreskonzert
Alle Jahre kommt siewieder, die
Weihnachtszeit, und alle Jahre
wieder lädt Sie der Musikverein
Grißheim zum Jahreskonzert
ein am 17.12.2016 um 20.00 Uhr
in der Rheinhalle in Grißheim.
Lassen Sie sich die hektische

Weihnachtszeit etwas ent-
schleunigen und genießen Sie
einen Abend voll mit Musik und
guter Unterhaltung. Mit dem
neuen Dirigenten Roland Bauer
haben dieMusiker ein abwechs-
lungsreiches Programm für Sie
zusammengestellt, bei dem für
jeden etwas dabei ist. Karten
sind ab sofort bei der Bäckerei
Kern in Grißheim erhältlich. Die
Musiker freuen sich auf Sie und
Ihr zahlreiches Kommen.

Kirchenkonzert
In diesem Jahr lädt der Musik-
verein Zienken e.V. 1929 unter
der Mitwirkung der Chorge-
meinschaft Zienken Sie recht
herzlich zu einem Adventskon-

zert ein. Da die Christus-Kirche
in Zienken für einKonzert dieser
Art zu klein ist, freuen sich die
Musiker über Ihren Besuch am
18.12.2016 um 17.00 Uhr in der
Evangelischen Kirche in Neuen-
burg am Rhein. Die Musiker
freuen sich auf Ihr Kommen.

Selbstverteidigungskurs für
Frauen in Neuenburg
DieTammazlaKampfkunstschu-
le e.V. bietet am Samstag,
28.01.2017, ein Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen an. Der
Kurswird inderAltrheinhalle am
Wuhrloch in Neuenburg am
Rhein von 11.00 bis 17.00 Uhr
stattfinden.DieTeilnehmerinnen
lernen, dasVertrauen indieeige-
ne Wahrnehmung zu stärken,
selbstbewusster aufzutreten
und notwendige Maßnahmen bei
einer Gefahrensituation durch-
zuführen, um so sich selbst und

andere zu schützen undSchäden
zu begrenzen. Ebenso gehören
dazu Prävention und Deeskalati-
on, das heißt, wie vermeidetman
eine Gefahrensituation, bzw. wie
verhindert manSchlimmeres,
wenn man der Situation nicht

ausweichen kann. Das Angebot
richtet sich an Frauen und Mäd-
chen ab 14 Jahren.

Infos und Anmeldung:
tammazla@gmx.de oder
07631/938890

Die Judoabteilung
des TVN lädt zur
40. Jahresfeier ein
Am Sonntag, 18.12.2016, findet
gegen 15.00 Uhr in der Altrhein-
halle die Judojubiläumsfeier
statt. Es gibt Abteilungswett-
kämpfe und dazu als Stärkung
viele Leckereien.
Alle Judokas und ihre Freunde
und Angehörigen sind recht
herzlicheingeladen,einentollen
Nachmittagzuverbringen.Lasst
Euch überraschen! Das Anfän-
gertraining füralle, diekeineJu-
doerfahrunghabenundmindes-
tens 6 Jahre alt sind, findet im-
mer dienstags von 17.00 bis
18.30 Uhr statt. Alle Interessen-
ten sind herzlich willkommen.

Heute schon
gesungen?

Stadtmusik
Neuenburg

Musikverein
„Eintracht“ e.V.
Grißheim

MusikvereinZienken

Tammazla
Kampfkunstschule
e.V.

TVNeuenburg–
Judoabteilung

MUSIK

SPORT
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Jedermannschießen 2016
Das jährliche Jedermannschie-
ßen des Schützenvereins Neu-
enburg-Zienken fand auch in
diesemJahr unter regerBeteili-
gung statt. In die Siegerliste im
Teamwettbewerb konnte sich

der Anglerverein I aus Neuen-
burg am Rhein eintragen. Mit
einem hervorragenden Ergeb-
nis sicherten sie sich den ersten
Platz.
Die Einzelwertung der Männer
konnte knapper nicht ausgehen.
Der Sieger und der Zweitplat-
zierte schossen die gleiche An-
zahl an Ringen. Bei diesem
Gleichstand wurden dann die

letzten 10 Ringe ausgewertet.
Gewonnen hat schlussendlich
Udo Zorawski.
Ein ebenso spannenderDamen-
Wettbewerb rundete das Jeder-
mannschießen 2016 ab. Bianca
Wiedmann gewann das Schie-
ßen, das mit einem Wettbe-
werbs-Luftgewehr auf eine Dis-
tanz von 10 Metern ausgetragen
wurde.

DeutschenMeistertitel
im Schwimmen
Vom 25. - 27.11.2016 fand in
Hannover die 7. Deutsche Kurz-
bahnmeisterschaft der Masters
imSchwimmenstatt. Insgesamt
waren 1.230 Athleten aus 330
Vereinen für über 4.000 Einzel-
starts gemeldet.
Mit Dr. Claudia Weber war auch
eine Schwimmerin der SG Ba-
denweiler-Neuenburg-Müll-
heimamStart. Zunächst sicher-
te sie sich über 50m Rücken mit
einer Saisonbestleistung den
dritten Platz und eine Bronze-
medaille. Das Rennen über
100m Rücken am Folgetag ge-
staltete sie offensiv und errang
mit einem Start-Ziel-Sieg den
Deutschen Meistertitel in ihrer
Altersklasse. Damit konnte sie
nach ihrem Vizemeistertitel im
Frühjahr dieses Jahres auf der
50m-Bahn ihren Medaillensatz
bei Deutschen Meisterschaften
in diesem Jahr komplettieren.
Der Wettkampf selbst fand wie-
der auf sehr hohem internatio-
nalen Niveau statt. Insgesamt
wurden 1 Welt-, 4 Europa- und
30 Deutsche Rekorde erzielt.
Für Unmut sorgte der Zustand
der Schwimmhalle, welche auf
Grund noch laufender umfas-
sender Renovierungen massive
Einschränkungen für die Athle-
ten parat hielt. Auch die Kapazi-
tät der Anlage wurde deutlich
überschritten, was insbesonde-
re zu Bedenken hinsichtlich der
Sicherheit der Teilnehmer führ-
te.
Überschattet wurde der Wett-
kampf durch einen Todesfall im
letzten Abschnitt. Trotz schnel-
ler Hilfe anwesender Ärzte und
zweier Rettungsteams scheiter-
ten alleWiederbelebungsversu-
cheandemSchwimmer, der aus
dem Becken geborgen werden
musste. Die Veranstaltung wur-
de daraufhin abgebrochen.

Hallenturnier der Aktiven
Die Aktiven bestreiten am Don-
nerstag, 29.12.2016, ein Hallen-
turnier in Sindelfingen.
Dabei besteht die Möglichkeit,
mit dem Bus zu fahren, und der
Verein würde sich natürlich

freuen, wenn der Bus mit Fans
voll wird.
Der Eigenanteil würde hierfür
10,00 € für den Bus und zusätz-
lich den Eintritt zur Veranstal-
tung betragen.
Die Abfahrt am Clubheim wäre
gegen 14.00 Uhr, die Rückfahrt
gegen 24.00 Uhr. Weitere Infor-

mationen befinden sich auf der
Homepage
www.fcsteinenstadt.de sowie
auf der Homepage des Turniers
www.hallenfussballgala.de
Bei Interesse einfach bei Ralf
Koch unter 07635/822854 oder
0175/7657703 bis zum 20.12.16.
melden.

Spiele
Zum Jahresende müssen die
Mannschaften der Handball HG
nochmals bei Auswärtsspielen
antreten. Die Herren 1 spielen
am Samstag, 17.12.2016, um
16.00 Uhr und die Damen 1 um
18.00 Uhr in Kenzingen, die Da-
men 2 müssen um 17.00 Uhr in
Grenzach antreten.
AmSonntag, 18.12.2016, spielen
die Mädchen D in Heitersheim,
die Mädchen C in Gundelfingen
und die Mädchen A in Heiters-
heim gegen die SG Köndrin-
gen/Teningen.

B Jugend in der Südbaden Liga
weiterhin erfolgreich
VonBeginnanzeigtendie Jungs,
dass sie gewillt waren, sich für
den Punktverlust vor zwei Wo-
chen in Schopfheim zu revan-
chieren.
Immer wieder konnte in der Ab-
wehrderBallerobertundeigene

AufdemBild in rotLucaDippoldvonderB-Jugend

Angriffe gestartet werden. Al-
lerdings war die Chancenver-
wertung im Angriff mangelhaft.
Bis zur Halbzeit gelang es des-
halb lediglich, sicheinen5-Tore-
Vorsprung zu erarbeiten (15:10).
In der 2.Halbzeit wurde der Vor-
sprung kontinuierlich ausge-
baut. Ab der zweiten Hälfte hielt
jedoch bei den Jungs der

Schlendrian wieder Einzug.
Fahrlässig wurden die heraus-
gespielten Chancen vergeben
und der herausgearbeitete Vor-
sprung wieder verspielt. Letzt-
endlich wurde das Spiel den-
noch deutlich mit 27:20 gewon-
nen. Gerrit (Tor), Justin 1, Julius
2, Julian 1, Bastian 4, Luca 10,
Philipp 6, Erik 3

Schützenverein
Neuenburg-Zienken

SGBNM

FCSteinenstadt

HGMüllheim/
NeuenburgHandball
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Comedy-Showmit
Christoph Sonntag
Sie suchen noch ein passendes
und originelles Weihnachtsge-
schenk?Wie wär’s mit einer Ein-
trittskarte für das Kabarett mit
ChristophSonntag:Derschwäbi-
sche Ausnahme-Comedian gas-
tiert am Samstag, 18.03.2017,
um 20.00 Uhr mit seinem neuen
Live-Programm„BloßkeinTrend
verpennt“ wieder im Stadthaus
Neuenburg am Rhein. Es erwar-
tet Sie eine lebhaft-bunte Kaba-
rettshow mit hoher Gag-Dichte,
tagesaktuellen Kommentaren
und perfekten Parodien. Karten-

verkauf überwww.reservix.de, in
der Vorverkaufsstelle der Badi-
schenZeitungundbei FotoZiel in
Neuenburg am Rhein. Karten
gibt’s auch direkt im Clubheim
der Sportfreunde Grißheim und
bei Achim Herr unter Tel.
0170/1665735 oder E-Mail
achim.herr@outlook.com. Kar-
tenpreis: 32,50 €, eine VIP-Karte
kostet 65,00 €. Diese beinhaltet
freies Essen und Trinken sowie
beste Plätze bei der Veranstal-
tung. Beginn wäre hier dann
schon um 18.00 Uhr. Weitere In-
formationen zu dieser Comedy-
Show und rund um die Sport-
freunde Grißheim finden Sie auf
www.sf-grissheim.de.

Wettkämpfe
Am 12.11.2016 fanden die
Gaueinzelwettkämpfe der Mäd-
chen in Lahr statt. Dort waren
auch zwei Turnerinnen des TV
Neuenburg vertreten. Sie turn-
ten im Jahrgang 2003mit insge-
samt 14 Teilnehmerinnen. Anna
Klara erturnte den 2. Platz und
Isabelle Rath den Platz 7. Herz-
lichen Glückwunsch zu den sehr
guten Platzierungen und einen
Dank an den Übungsleiter Adri-
an Lindenmann und an Johanna
Grunau, die als Kampfrichterin
dabei war.

REHA – SPORT – ORTHOPÄDIE
Rückenschmerzen? Knie- oder
Schulterprobleme? Sie sind kö-
perlich eingeschränkt? Werden
Sie wieder beweglich und fit im
Alltag. Jeden Montag 16.30 Uhr

Anna Klara Köhler, Übungsleiter
Adrian Lindenmann, Isabelle
Rath (von linksnachrechts)

in der Altrheinhalle Neuenburg.
Info: TVNeuenburg, Gerda Blust
Tel.07631/12508

Spenden für Flüchtlingsarbeit
Der Verein SICHTBAR ANKOM-

MEN hat seit 2015 viele Dienste
für die Aufnahme von Flüchtlin-
gen in Neuenburg am Rhein ge-
leistet. Sowurdenundwerdenu.
a. Wohnungen und Arbeitsstät-
ten gesucht und gefunden, fast
täglich Sprachkurse abgehal-
ten, sehr viele Formulare und
Anträge ausgefüllt, Umzüge in

die Anschlussunterbringung
durchgeführt, tausende Auto-
Kilometer für Arztbesuche, Be-
hördengänge, Beratungsge-
spräche sowieKlinikaufenthalte
zurückgelegt – zu allen Tages-
und Nachtzeiten – und Neubür-
gerfeste organisiert. Um die Tä-
tigkeiten so erfolgreich weiter-

führen zu können, bittet der Ver-
ein Sie um Unterstützung der
Arbeit durch eine Geldspende,
gern auch sachbezogen. Oder
werden Sie Mitglied im Verein –
mit 12.00 EUR im Jahr sind Sie
dabei – oder im Helferkreis.
Machen Siemit! Ehrenamt kann
Freude und Freunde schenken.

SFGrißheimTVNeuenburg-
Turnen

SICHTBAR
ANKOMMENe.V.

SONSTIGE
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KIRCEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 17.12.2016
7.00 Uhr Steinenstadt

Rorate – Gottesdienst
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe zum
Sonntag „nur“mit Ker-
zenlicht (PfarrerEisler)–
(für Elfriede Blank,
Erhard Siegwolf,
Sonja Muser,
Helmut Herbstritt)

Sonntag, 18.12.2016
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg
Bußgottesdienst mit
dem Leitwort „Komm,
o Herr!“ (Pfarrer Maier)

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(MonsignoreMoser)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 19.12.2016
19.00 Uhr Grißheim

Advents-Meditation

zum Thema:
„Komm, o Herr!“

10.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
in der Kapelle des
Seniorenzentrums
St. Georg

Dienstag, 20.12.2016
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt

Bußgottesdienst
mit dem Leitwort
„Komm, o Herr!“

Mittwoch, 21.12.2016
19.00 Uhr Grißheim

Bußgottesdienst
mit dem Leitwort
„Komm, o Herr!“

7.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Adventsandacht

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Donnerstag, 22.12.2016
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messemit Anbe-
tung bis 20.00 Uhr

Freitag, 23.12.2016
8.30 Uhr Neuenburg

Keine Heilige Messe

Samstag, 24.12.2016 –
Heiliger Abend
17.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
zumHeiligen Abend
mit Krippenspiel
(Pfarrer Eisler)

16.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zumHeiligen Abend
in der Kapelle des
Seniorenzentrums
St. Georg
(MonsignoreMoser)

16.30 Uhr Neuenburg
Wort-Gottes-Feier
mit Krippenspiel
(KollekteWeltmission
der Kinder)

18.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zumHeiligen Abend –
mitgestaltet von
der Stadtmusik
(Pfarrer Maier)

18.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
zumHeiligen Abend –
mitgestaltet von
der Trachtenkapelle
(Pfarrer Neher)

Sonntag, 25.12.2016 –
Weihnachten
10.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

18.00 Uhr Neuenburg
Weihnachtsvesper

10.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(MonsignoreMoser)

Montag, 26.12.2016 –
ZweiterWeihnachtstag
10.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe –
mitgestaltet
vomMännergesang-
verein
(MonsignoreMoser)

10.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe –
mitgestaltet vom
Männergesangverein
(Pfarrer Eisler)

Sternsingertreffen
Zweite Probe am Freitag,
23.12.2016, von 16.15 Uhr bis 17.15
Uhr im Kolpingraum – UG Gemein-
dehaus St. Bernhard.
Es werden die Lieder und Texte ge-
lernt, die Kostüme anprobiert und
die Gruppen und Rollen aufgeteilt.
Wermitmachenmöchte, ist herz-
lich dazu eingeladen.

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 14.12.2016
kein Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 15.12.2016
8.30 Uhr Adventsgottesdienst

der Rheinschule
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Adventsgottesdienst

Kiga Storchennest
Freitag, 16.12.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

für Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Sonntag, 18.12.2016
10.00 Uhr Gottesdienst Neuenburg

mit Taufen von Laura

Karbov, Oskar Arndt und
Alexander Schneider
(Pfarrer Armin Graf)
Thema:
Wenn der Auftakt
taktlos wird!

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus Probe
zumWeihnachtsprojekt
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest
(0-3 Jahre)

Montag, 19.12.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 20.12.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch, 21.12.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Sonntag/Sunday, 18.12.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service

bilingual/bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,NeuenburgamRhein

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Samstag, 24.12.2016
Heiligabend
15.00 Uhr Gottesdienst

in der kath. Kirche

in Grißheim
(Pfarrer Zeller)

Montag, 26.12.2016 –
Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl
in Grißheim
im Alemannensaal
(Pfarrer Zeller)

KatholischeKirche

EvangelischeKirche Neuenburg
InternationalChurch

Evangelische
Kirchengemeinde








